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Das Alpinium im Winterschlaf.

1914  stifteten  Mitglieder  des  Barmer  Verschönerungsvereins,
dem Träger der Barmer Anlagen, ihrem Verein ein Alpinium. Der
Alpengarten  wurde  von  Gartenarchitekt  Artur  Stüting  im
Fischertal angelegt und diente unter anderem als Schulgarten.
Nach  dem  Zweiten  Weltkrieg  wurde  das  Alpinium  nicht  mehr
gepflegt und überwucherte. Zum 150. Jubiläum des BVV wurde das
Alpinium  wiederentdeckt  und  von  der  Barmer  Sektion  des
Deutschen  Alpenvereins  und  der  Ronsdorfer  Jugendfeuerwehr
rekultiviert.  Am  14.  Juni  2014  wurde  der  Garten  erneut

eingeweiht und eine Gedenktafel aufgestellt.1

Angeregt wurde die Restaurierung und Gedenktafel von Klaus-

https://zeitzeichen-wuppertal.de/2018/03/alpinium-gedenktafel.html
https://www.barmer-anlagen.de/home/


Günther Conrads.2

Eindrucksvolle Vorher-Nachher-Bilder gibt es auf wuppertals-
gruene-anlagen.de

http://www.wuppertals-gruene-anlagen.de/2014/06/01/alpinum-alpengarten-rekultivierung/
http://www.wuppertals-gruene-anlagen.de/2014/06/01/alpinum-alpengarten-rekultivierung/


Die Gedenktafel.



Position des Denkmals auf der Karte

Fußnoten:

https://umap.openstreetmap.fr/de/map/denkmaler-und-public-art-in-wuppertal-zeitzeichend_1166276?scaleControl=false&miniMap=false&scrollWheelZoom=false&zoomControl=true&allowEdit=false&moreControl=true&searchControl=null&tilelayersControl=null&embedControl=null&datalayersControl=true&onLoadPanel=undefined&captionBar=false#17/51.26156/7.20297

